
Bevor über den Tagesordnungspunkt 6 beraten und abgestimmt wird, stellt die BfM-
Fraktion den Antrag auf Unterbrechung / Vertagung der weiteren Sitzung auf den 
22. Oktober 2014. 
Als Begründung führt die BfM-Fraktion an, dass eine sachgemäße und sorgfältige 
Prüfung der vorliegenden Jahresabschlüsse in der Kürze der Zeit nicht möglich 
gewesen wäre. Weiterhin würde die Fraktion gerne einen Externen zur Prüfung 
dieser Abschlüsse hinzuziehen. 
 
Der Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
mehrheitlich abgelehnt. 
 
Herr Ganss von der Sozietät Wiesmann und Köster GbR stellt sich kurz dem neu 
konstituierten Rechnungsprüfungsausschuss vor und berichtet über die in der 
Prüfung der Jahresabschlüsse gelegten Schwerpunkte und die Zusammenarbeit mit 
der örtlichen Rechnungsprüfung.  
Hierbei führt er aus, dass generell im Team geprüft worden ist und erläutert am 
Beispiel der Pensionsrückstellungen, welches eines der elf Prüfungsschwerpunkte 
gewesen ist, die Vorgehensweise der Prüfung und wie es demzufolge zum 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk seitens der Wirtschaftsprüfung gekommen 
ist. 


